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(zrilllienmg
an dic unbekannt wo befindlichen Damian,'
Mar ia , Josef lind Anton M i k l a u c i e
und dcrcn unbekannt wo abwesenden Erbcu.

Von dcm k.t. Bezirksgerichte Großla«
schitz wird dcn unbekannt wo befu'dlichcn
Damian, Mar ia , Josef und Anton M i -
klaucic und dercu unbekannt wo abwe-
senden Eiben hiermit erinnert:

Es habe Matthäus Mitlauöic von
Illavagor^ wider dicsclbcn dic Klage auf
Verjährt- und Erloschcncrllärung der
Satzpost per l ! 0 ft. C.-M. auf der Rca-
lilät Rctf.-Nr. 33 l l„l Zobclöbcrg, >>ul)
!'n«8. 31. März l. I . , Z. 1932, hicr°
amts eingebracht, woriibcr zur summa«
bischen Verhandlung die Tagsatznug auf
den

24. J u n i 1 8 6 8 ,

sriil) 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18
dcr allcrh Enlschli.siung vom 18. October
1845 angeordnet und den Geklagten we-
Neu ihres nnbclanntcn Aufcnllialtcl' M i -
chael Tomöic von Illavagora als ^ull.lo»-
"'> lulnm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dcssrn werden dieselben zu dcm Eudc
^rsläudigct, daß sie allenfalls zu rechter
Hcit selbst zu erscheinen oder sich cinln
^'dcru Sachwalter zu bcsttllcn und aühcr
^ll'hast zu machen haben, widrigcnö diese
lttrchissachc mit dcm aufgestellten Curator
^handelt werden wird.
,. K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
^ P r i l 1808.

l^477^3^ Nr. 813.

Grecutive FeilbietM.
Vom k. k. Vczir^gcrichlc Egg wiro

^'kmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des I o ' l

^nn Drolc von Lokica Nr. 6 im Bczirt
A°nz, Vormund der mindcrj. Maria
57°lc, gcacn Johann Pikcl von Cemsc«
'7'vcgen aus dcm gerichtlichen Ver-
" îchc vom 22. Ma i 1865, Z. 1645,

schuldiger 141 ft. ö. W. c >. <-. dir cxo
cntive öffcnllicl'c Bclsssl̂ cslll?g scr drm
i'lhieru gehöli^ln, im Orundbnchc der
Herrschaft Gallcnbcrg /ul) Urb.-Nr. 4 l 6
vorkommenden. zn Ecmöcnik licacndrn
Hnbrcalität, im gcrichllich eihodeucn Schäz«
zungowcrlbc uon 1625 fl. ö. W. , b>-
will'grl Uno es scicn znr Vornadme der-
selben drei Fcilbielungstagsatznngsn, und
zwar auf den

24. J u n i ,
24. J u l i und
24. Augus t 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichlökanzlci mit dcm Anhange angeord»'
net worden, daß dic feilzubietende Realität
nnr bci dcr letzten Fcilbictnng auch uuter
dcm Schätzun^wcrthc au den Mcislbic«
tcndcu hintangegcbcn werden wnrdc.

Das Schätzungsprototoll, dcr Gruud-
buchscz-tract und dic Licilalionöbcdiugnissc
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöslimdcn cingcschcn wcrdcn.

K. k. VczllkSgericht Ega, am 9tcn
Mäiz 1868.

(1445-3) Nr. 7675.

! Grccutive
Rcalitätcn-Versteiammg.

Vom l. l. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioscf
Koöjan^c von CcScncc dic cxccutivc Vcr-
stci^crung der dcm Ioscf Galic von
Ceöcucc gchörigcu, gerichtlich auf 787 ft.
40 kr. geschätzten, im Grundbnchc Kalten«
brnnn >ul» U>b.-Nr. 74, Einl .-Nr. 19
vorkommenden 9icaliläl sammt Au- und
Zugchör wcgcu schuldiger 105 fl. <'- ^. <'-
bewilliget und hiczu drci Feilliictungs-
Tagsatzuugcll, und zwar die crslc auf dcn

^ 7 . J u n i ,
die zweite auf dcn

29. J u l i ,
und dic dritte auf den

29. August d. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 b>S ^ uy»,
in dcr Amlslanzlri mit dem Anhange an-

gcordiict woldc», daß dic Pfalidrcalilät bei
dcr ersten und zw>i<cn Fcil l inluna nur u m !
oder lil'cr den Schätzung^werth, bci dcr
dritten aber auch unlcr demselben hintan-
gcgcbcn wcrdcn wird.

Die ^icilalionSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadinm zu Handen
dcr ^icilatiouscommission zu erlegen hat, <
so wie das Schätzungepiolotoll und der
Ornndbuchsextracl lömicn in der dicsgc-
sichtlichen Registratur ciugcschcn wcrdcn.

Laibach, am 20. April 1868.

(1494-2 ) Nr. 1134.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Liltai

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der t. k.

Fiuanzvrocnralur von Laibach gegen Franz
Oonik von Obci'vcih wegcn ans dcm
Urtheile vom 17. I » l i 1868, Z 2410,
schuldiger 68 fl. 42 kr. ö W. <-. 5. l'.
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dcm Lctztcrn gchöriacn, im Grund-
bnche dcr Fseisassengilt Gcschles; sul» Fol.
19 vortommcndcn Realität, im gerichtlich
cthobencn Schätzunaswerthc von 1946 ft.
10 kr. ö. W., gtwilligct und znr Vor»
nahm«! derselben dic Feilbietnugstagsaz»
znngcu auf dcn

20. J u n i ,
2 1 . J u l i und
20. August 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ubr,
hicrgcrichtS mit dcm Anhange bestimmt wor-
den , daß die feilzubietende Realität nur
bci der letzten Fcilbictung auch nntcr dcm
Schätznngswcrlhe an dcn Meistbietenden
hintcmgcgcbcn wcrde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstundcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Lillai, am 20sten
Mürz 1868.

i (1463—3) Nr. 2648.

! Bekanntmachung.
Vom f. l. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, daß die in dcr
Efccutionssache des Hrn. Franz Schrntal
in Franz wider Iohuul, Traun von Moste
für dc» Tabulargläubiqcr Johann S^ ' v i c
von ^>ioslc angeschlossene Mnstdotsoer-
lheilungsrubrit <l" l»ll»<,̂ . 29. Februar
1868, Z. 1167, wegen unbclannlen Auf.
enthaltet« dcS Letzteren dein aufgestellten
Curator Hrn. Anton Kronabtthoogl, f. k.
Notar in Stein, zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 20sten
Mai 1868.

(1357—3)" " Nr. 1808.

Neassumirung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte AbelS-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Aüsuchcu des Herrn

Gregor Inrza von Planina, durch den
Bcvolimä'chtiatcn Hcriu Anton Blctt, gegen
Barlhclmä Poz^r von Butcvje wegen
schnldigcr 236 ft. ö. W. l). >. <-.. in oic
executive öffentliche Versteigerung dcr dem
Letztern gehörigen, im Grundbuchc der
Herrschaft Luegg »u!» Urb. - Nr. 83 vor^
kommenden Realität sammt An» und I u -
gehör, im gerichtlich erhobenen Schaz-
zungswerthe von 3728 fl. ö. W., rcussu-
mirt und zur Vornahme derselben die
dritte Feilbiltlmgstllßsatzung auf den

3. J u l i 1 8 6 8 ,

Vormittags um 10 Uhr, in dcr Gericht«,
lanzlei mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität bei
dieser Fcilbictung auch unter dcn, Schäz-
zungSwcrthe an dcn Meistbietenden hint-
llngcaebcn werde.

DaS Schätzunasprotokoll, der Grund-
buchsextract und dic Licitationsbcbingniss«
können bci diesem Gel'chte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen wcrden.

K. l. Oezirtsgcricht Adelsbera, am
17. Milrz 1868.
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Beachtenswcrth!
Unterzeichneter besitzt cm vortrrfflichrö Mittel

gegen uächtlichcs B e t t n ä s s e n , sowie sscqm
S ch w ä ch c ^ n stiin d e dcr Harnblase >md Ge-
schlechtsorgane. (l0l> <»)

Spccialarzt D r . .<lirchlioffcr
in Kappet bei S t , G a l l e n (Schweiz).

al> den Wicscn dcs verstorbenen Brauerei»
bcsitzers P a u l Helker wird

Mittwoch am 17. Juni d. I .
im LicitationSwege verpachtet wcrdcn.

Pachtlustige werden eingeladen, am
bencmnlcn Tage 9 Uhr Vormittags auf
der Wise an der Unterkrainerstrnße
nächst Kroiseuestss zu erscheinen.

Laibach, am 13. Juni 1868.

WiejkMlpachtnng.
DieAbmahd cincr an dcr Klcingrabcn-

Brücke liegenden 2mähdigcn, über 0 Joch
messenden Wiese ist billig zu verpachten.

Auskunft bcim Eigenthümer A . M a -
litsch hier. (1510—3)

Im

Curorte Tobelbad
bci Graz ift ein schönes, cinswclisseS

Schweizerhänscheu mit Veranda,
!6 möbln'ten Zinunern, Sparherdlilche, Vodcn
uud Keller zu veriniethen nnd ssleich zu beziehen,

Nnstimft: Uaibach, Tchulplatz N r . 2N.^,
2. T t o ^ l lssl«-2j

Erklälllng.
Ich bin nur Hahlerin für das,

was ich nehme. (1470—2)

Caroline Klemenčie.
Unterleibs Bruch

leidende,
sclbst solche mit ganz alten Vnichcn, finden in
weitaus den meisten Fällen vollständige Hei-
lni:g dnrch ^nttli?!) ^lllr/^lX'^ol.'» Bruch-
salbe. 3lnt<!illirlichc Gcbranchöainueisnnq init
ciner VNcnge ilbelraschendcr. amllich bestätigter
Zeugnisse zur vorherigen Ueberzeugung î-,̂ !«.
Zu beziehen in Topfen ;u 3 Fl. 20 Kv, ü. W.
sowohl direct beim Erfinder (Hottlieb T t u r -
zeliegger in H c r i s a u , Canton slppenzell,
Schweiz, cilö auch durch Herrn Gd. Birschitz,
Landschafts - Apotheker zu „Maria Hilf" in
«aibact,. (1411—3)

Deutsche Schützen!
I n deutscher Einheit, deutscher Tracht,
Da spiegelt sich des Deutschen Macht;
Erglänzen wird sie bald in Wien,
D'rum sollt Ihr Alle dahin zichn, —
Nicht nur Genüsse jeder Art,
Das Praktische auch mitgepaart,
Erwartet Euch zu jeder Zeit
Daö prciLaMönte 5je«»«T««»»>i>«l«K

im

Kleider-Magazin
de?

Holler«!; Alt
in Wien, Graben Nr. 3,

^ Z ^ Ucko cl,er Xürntnor8ti'Ä83o ^ 1 2
frülier 2tock-im-<?ifen, s

aufgezeichnet mit der höchsten Preis- >
medaille «Paris 1867. >

Ein eleganter (liltt4—7)

Schützenrock
feinster Gattung uud als da« Zweämasiigstc

aucrlannt

^««»»»«» « „ « N ^ S yy„ ft. 12 bi« fl. 36
»^ »»»«,,»,„ N ^ von fl. 10 bis fl. 26

außerdem alle erdenklichen
lIciTcu-Kleidci*

> zu stauueud billigen Preisen. s
> Bestellungen werden nach allen Rich-l
> tungeil de« I I I- und Auslandes bei Angabe!
l von'Vrnstmnfang, Bauchumfang und Schritt-
I länge schnellstens eft'ecluirt, uud wird jeder
«Sendung ein Garantieschein beigelegt, d°h
! die von nus bezogenen KleidungsstUÄe, wenn

dieselben aus welch immer für einem!
l Grunde nicht entsprechen, ohne An-
l stand retour steuommen wervelt.

(1527)

Pfandamtliche

Licitatiou.
D o n n e r s t a g den s a f t e n

J u n i werden während der gewöhn-
lichen Amtsstunden in dem hierorti-
gen Pfandamte die im Monate

April 1867
versetzten und seither weder ausge-
lösten noch mitgeschriebenen Pfänder
an den Meistbietenden verkauft.

Laibach, den 13. J u n i 1868.

(15)19) Nr. 524.

Zweite und dritte
executive Feilbietung.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolss-
werth wird mit Vezug auf das Edict
vom 3 1 . M ä r z l . I . , Z . 3 1 4 , bekannt
gemacht, daß zu der auf den 29. v.
M . angeordneten Tagsatzung zur Ver-
steigerung der in die Concursmasse des
Sigmund von Pilbach gehörigen Rea-
litäten zu Rudolfswerth kein Kauflu-
stiger erschienen sei und sonach die
zweite

am 2 6. J u n i
und eventuell die dritte

am 31. Juli l. I.
werde abgehalten werden.

K. k. Kreisgericht Nudolfswerth,
2. J u n i 1868.
(l407-3) Nr. 2404.

E d i c t
zur Einberufung dcr Verlassenschafts-Gläu-
blgrr dcS am 11. März 1868 mit Testa-
ment verstorbenen Josef F e r s a u c i c von

Slapft Nr. 71.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Wippach

wcldeil Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlllsscnschaft dcö am N . März
1868 mit Testament verstorbenen Josef
Fersancic von Slapp Nr. 71 eine For-
derung zu stellen habcn, aufgefordert, bci
dicfcm Gerichte zur Anmeldung und Dar-
lhunng ihrer Ansprüche den

3 0. I u n i 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, zu erscheinen oder bis da»
hin ihr Gesuch fchriftlich zu überreichen,
widrigcns denselben an die Pcrlasscnschaft,
wenn sie durch Bezahlung dcr angcnicl-
dcten Fordciungcn erschöpft würde, lein
weiterer Anspruch zustünde, als insofeine
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K.k. Bezirksgericht Wippach, am 15tcn
M a l l 8 6 8 . ^

(1039—3) ' " Nr. 6412.

Aufforderung.
Von dem t. t. slädt.-deleg. Bezirksge-

richte in Laibach wird den Ehclcutcn Tho-
maS und Maria N i n g dekannt gemacht,
cs habe Katharina Zoder wider sie eine
Klage wegen schuldiger 50 fl. 69 kr. c, x. <>.
hicrgcrichls angebracht, worüber eine Tag-
satzung auf den

7. Juli l. I.,
Vormittags 9 Uhr, hicrgerichts angeordnet
worden ist. — Da ihr gegenwärtiger Anf<
cnlhaltsort unbekannt ist, hat dieses Ge-
richt über Ansuchen dcs Klägers auf ihrc
Gefahr und Kosten den Herrn Hof< und
Gcrichtsaduocaten Anton Nudolf als ihren
Curator aufgestellt, mit welchem die an-
gebrachte Rechtssache nach der allgemeinen
Gcrichtsordnnng ausgeführt und cnlfchic-
dcu werden wird.

Diescll'tn werden dessen zu dem Ende
erinnert, daß sie zur angeordneten Tag-

l satzung entweder sclbst zu erscheinen, oder
l eem ihnen aufgestellten Vertreter ihre
l Rechtöbchelfc auszufolgen, oder für sich
> einen andern Sachwalter zu bestellen und
> diesem Gerichte namhaft zu machen haben,
> widrigcns fie fich sonst die aus ihrcr Per-
> absaumuug entstehenden Folgen selbst bei-
> zumessen haben werden.
> Laibach, am 25. März 1868.

Hparcasse-Kundmachung.
Wegen des Nechuuusts-Abschluffes für das ». Semester

^ 8 6 8 werden bei der Svarcasse

vom 1. bis incl. 15. Juli 1868
weder Zahlungen angenommen, noch geleistet, und es bleibt aus dem glei-
chen Anlasse das

Pfandamt am 2., 9. und 18. Juli
für bas Publicum geschlossen.

La ibach, 13. Juni 1868. (1528—1)

Dank und Anempfehlimg.
Ich fühle mich verpflichtet, der löblichen Lclicnö- und

Renlen-Versichernngsgcsellschaft ,,<I«»? /^,»««»«»" in Wien nnd
ihrem hiesigen Vertreter Herrn L<'<»«»«li,»«>,,« M » l , r meinen
verbindlichsten Dank für die promte Auszahlung des vollen Ver-
sicherungsbetrages auf das ^eben meiner am 5. April l. I . ver-
storbenen Frau M a r i a S t r z c l b a ansznsprccheu und obgc»
nannte Oesellfchaft jedcrmauu bestens zu empfehlen.

La ibach, im Juni 1808.

Josef Strzelba,
dürgcrl. Seifensieder und Hausbesitzer.

(1402—3) Nr. 2647.

Bekauntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird

hicmit bttannt gemacht, daß die in der
Ncalczccutionssachc dcs Johann Volte
Minor von Podgier wider Johann Bolle
8<'llil>!' von cbcndort für die Tabular-
gläubiger Iofcf Nrpauöct. Andreas Icrcb,
Franz Mrat, Valcnlin Mrak, Agnes M r a l ,
Maria Ätral, Apolonic, Virat, Dorolhca
M r a l , Hclcna Mrat nnd Barbara Mrat,
aUc von Podgier, angeschlossenen Mcislbots'
Bcrthciluugsrubikcn ll,.> iül,<!,>. 0. März
1808, Z. 1304, wegen unbekannlen Auf
entHalles derselben dem aufgesleUleu ^ u -
snlo,- :><! ücluin Hrn. Anlon Kionabelh'
vogl, l. t. Notar in Stein zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Slcin, äm 20stcn
M a i 1868.

(1404—2) Nr. 3113

Zweite erec. Feilbietuug.
Vum t t Bezirksgerichte Ncifniz lnild

mit Bezug auf das Edict vom 1. April
d. I . , Z. 1.104, in der Ereculionssache
des Matthäus Pcterlin von Slebilsch wi-
der Johann Novak von GroßpöUand Nr. 29
hicmit tlmdgemacht, daß die aus ocn 25stcn
l. M . angeordnet gewesene erste Ncalfeil-
lii^lung erfolglos geblieben sei, daher zur
zweiten auf den

2 0. J u n i d. I . ,

Vormittags 10 Uhr, angeordneten dic«-
fälligen Fcilbictuna. mit dem vorigen An-
hange geschritten werden wird.

5k. t. Bezirksgericht Neifniz, am 2bstcn
M a i 1808.

?1470—3) Nr. 2663.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. l. Bczilksgcrichte Neifniz wird

in dcr Executionsscchc dcS Franz Bartol,
durch Dr. Ncncdittcr, wider Maria Lau-
rii! von Hrib kundgemacht, daß im Ein-
vciständnlsse beider Theile die mit dem
dicsgerichtlichen Cdicte vom 7. Februar
l. I . , Z. l>32, angeordneten erste und zwcilc
Fcilbiclung dcr zu Mttterdorf "ub Hs.«
Nr. 4 liegenden Ncalilät mit dem Bei-
sätze für abgehalten erklärt wnrden, daß
es bei der auf den

3. J u l i d. I . ,
Vormittags 10 Uhr, in der Gerichtskanz-
lt i angeordneten dritten diesfälligen Feil-
bietung mit dem vorigen Anhange sein
Verbleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 3ten
M a i 1868.

(1464—3) Nr. 2415.

Veklnmtmachullg.
Vom l. k. GezirksgerichteMtein wird

hiemit bekannt gemacht, daß die dem ere-
cutiven SupcrintabulationSgcsuchc der Ka»
tharina Atkon von Uscheuk, durch Dr.
Preuz, wider Maria Humar von Uschcul
l>l:lci. 4!) f l . 53 kr. fiir Katharina Hum-
mar von Nschcu! angeschlossene 9tubril
<1<' !".».». 20. Februar 1868, Z. 991,
wegen im bekannten Aufenthaltes derselben
dem aufgestellten Cnralor Herrn Anton
Krouabcthvogl, k. t. Notar in Stein zu-
gestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 2tcn
Iuui 1808.

(1456—3) Nr. 1751?

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dicögerichtlicheri

Edicte vom I I . December 1867, Z. 4357,
wird bekannt gemacht, daß, nachdem auch
zur zweiten Feilbictung dcr dem Johann
Icruz gehörigen, im Gruudbuchc des
Gulcs Swur «ul> Nctf.»Nr. 122 ver-
zcichnctcu Realität kein Kaufllistiger er-
schienen ist, am

27. J u n i d. I . ,
Vormittags <.) Uhr, zur dritten Fcilbic-
tung in Int̂ s) der Realität zu Hrastnle
nächst Kanzian geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuß, aM
28. M a i 1868.

(1435—3) Nr. 2073.

Relicitatwlt.
Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht: Es sei über An-
suchen des Franz Brattina von Stuija
gegen Peter Zia.on von Haidcnschaft wc<
gcu nicht zugehaltener L?citationsbcding>
nisse nnd Berichtigung dcs Mcistbots pel
101 f l . 50 kr. die executive NclicitatioN
der mit dem Fcilbietungsprotolollc voM
4. September 1867, Z. 4368, erstände'
nen, im Grundbuchc Herrschaft Wippach
«ul> 1'l),no IV, p!,^. 145, Post H. 200,
Urb.-Nr. 528, Nctf.-Z, 30 eingetragene"
Realität l>l)l8l gcwilligct nnd zur Vor-
nahme derselben die einzige Fcilbietungs'
tagsatzung auf den

2 4. I u l , i 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, hiergcrichts mit dem An-
hange bestimmt worden, daß diese Rea"
liliit auch unter dem Schätzungswerts
hintangegeben wird.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am 2 6 ^
April 1868.

Druck und V«l»g von Ignaz v. Kleinmayr und Fedor Vamberg in Laibach7'


